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Fettnäpfchen im Umgang mit Kollegen zu umgehen, fällt 

mitunter nicht leicht. Business-Knigge-Trainerin Susanne 

Beckmann zeigt, wie es trotzdem gelingt.

der Stil macht  
den Unterschied
teil 5: Fettnäpfchen im Berufsalltag

e höher es auf der Karriereleiter 

geht, desto wichtiger ist gutes Be-

nehmen. Wer im Büro wild durch 

die Gegend niest, anstatt in den 

Hemdsärmel, wer nur einen be-

grenzten, an die Jugendsprache angelehnten 

Wortschatz (cool, chillig, mega) besitzt und 

keine Tischmanieren hat, der kommt erst gar 

nicht ins Rennen, wenn es darum geht, eine 

neue Führungsposition zu besetzen.

Machtkämpfe mit Kollegen
Führen Sie keine Kritikgespräche im Beisein 

anderer Kollegen aus. Das gilt ganz beson-

ders in einem Gespräch mit dem Chef. Sol-

che Machtkämpfe in Gegenwart anderer 

sind nicht die feine englische Art. Ein Feed-

back-Gespräch unter vier Augen ist eindeu-

tig die bessere Idee.

Einsiedlerdasein
Im Job sind Einzelkämpfer und kontakt-

scheue Mitarbeiter nicht gefragt. Wer al-

leine in seinem Büro vor sich hinarbeitet, 

bekommt vieles nicht mit und zeigt man-

gelnde Sozialkompetenz. Schließlich sind 

Gedankenaustausch und Hilfsbereitschaft 

Basisregeln guter Zusammenarbeit.

Die falsche Person ansprechen
Die ranghöchsten Personen im Unterneh-

men müssen zuerst genannt und angespro-

chen werden. In einer größeren Runde, wie 

bei einem Kundentreffen oder bei einem 

Meeting, lauert ebenfalls ein Fettnäpfchen. 

Susanne Beckmann: „#Benehmen:  

Aktuelle Umgangsformen für Berufs-

einsteiger“, 132 S., 22,99 €.

BUCHtiPP: 

Susanne Beckmann ist Business-

Knigge-Trainerin. Sie gibt in Unter-

nehmen über alle Hierarchieebenen 

hinweg Seminare zu modernen 

Umgangsformen im Geschäftsleben.  

www.susanne-beckmann.de
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Mit dem Herzen dabei.

» Geschenke,
die Eindruck 

hinterlassen «
Im Jubiläumsjahr: tolle Vorteilspreise, 

Aktionen und Produkt-Highlights!

Vertrauen Sie uns Ihre Weihnachtsaktion 

an – wir freuen uns auf Sie!

So ist der Kunde der Ranghöhere, der Kolle-

ge ranggleich, und der Chef ebenfalls rang-

höher.

Unpassende Kleidung
Frauen unterschätzen häuig die Wirkung 

der Kleidung im Beruf. Studien bestätigten 

immer wieder: Je femininer eine Frau im Job 

wirkt, desto weniger traut man ihr fachliche 

Kompetenz zu. Das mag ein Vorurteil sein, 

sicher ist jedoch, dass Kleidung eine bedeu-

tende Rolle spielt – vor allem, wenn Kunden-

kontakte und Außenwirkung wichtig sind. 


